
Fürchte dich nicht; denn ich bin bei dir; hab keine Angst, 

denn ich bin dein Gott. Ich helfe dir, ja, ich mache dich 

stark, ja, ich halte dich mit meiner hilfreichen Rechten. 
               (Jesaja 41, 10) 

 

Liebe Mitarbeiter und Freunde der CE ! 
 
Diese Bibelstelle wurde mir in unserem Gebetskreis neulich zugeteilt. Sie wurde mir wichtig. 
 
Es gibt mittlerweile, nachdem es vor einem Jahr wirtschaftlich und politisch etwas besser 
ausgesehen hatte, wieder einigen Grund, Sorgen zu haben, um das Ganze, wie auch eventuell 
um die eigene persönliche Lage.  
 
Das alles wird aber mit dem Zuspruch Gottes versehen: „Fürchte dich nicht!“ Das ist  
i m m e r  Seine Zusage, wenn Er, oft in schwierigen Situationen, auf den Plan tritt. Wir 
brauchen letztlich keine Angst zu haben, denn Er ist, so wie Er es Mose geoffenbart hat, Gott 
Jahwe, der „Ich bin da“. Das bedeutet. Er hilft. Das hat, glaube ich jeder von uns im 
vergangenen Jahr auf je andere Weise immer wieder neu erlebt, und dafür dürfen wir aus 
ganzem Herzen danken. 
 
Etliche Gelegenheiten, Voriges intensiv zu erleben fanden wir im zu Ende gehenden Jahr in 
unseren charismatischen Gebetskreisen, Vorträgen, Segnungsgottesdiensten, nicht zuletzt bei 
verschiedenen Treffen. Herausragend war dabei das diesjährige „Mittendrin“-Treffen der CE 
Deutschlands im Juni in Fulda. Patti Gallagher, eine katholische Charismatikerin der ersten 
Stunde aus den USA, gab ein mitreißendes Zeugnis ihrer ersten Erfahrungen mit dem 
Heiligen Geist 1967 in der katholischen Duquesne-Universität. Sie forderte zum Schluss ihres 
ersten Vortrags zu persönlicher Bereitschaft zur Erfüllung mit dem Heiligen Geist auf. Viele 
engagierte Leiter der CE, wie Helmut Hanusch, Christoph Hemberger, Karl Fischer, Dr. Karl 
Renner, Dr. Hannsmartin Lochner boten eine Fülle von Seminaren und Vorträgen, die für jede 
Lebenssituation etwas bereithielten. Ein Höhepunkt war die Durchführung des neuen, von der 
CE konzipierten Seminars „Leben aus der Kraft des Heiligen Geistes“, das in der (ggf. 
erneuten ) Lebensübergabe und der Erfüllung mit dem Heiligen Geist gipfelte. Zu diesem 
Seminar gibt es hervorragende Begleitmaterialien, die zur Durchführung vor Ort (Gebetskreis, 
Gemeinde) befähigen. Dies sei hier besonders zur Nachahmung empfohlen, nähere Auskünfte 
bei CE Deutschland, Birgittenstr. 22, 86747 Maihingen/ Mail: info@erneuerung.de. 
 
Als weitere Treffen seien 
zwei Seminare mit dem 
uns gut bekannten 
Dr.Walter Penzhorn in 
Obersasbach-Hochfelden 
genannt: im Frühjahr 
„Prophetie II“, mit 
praktischen Übungen in 
dieser Gabe sowie 
„Herrlichkeit Gottes Teil 
III“ im Herbst, in dem 
Dr. Penzhorn vor allem 
das Wirken des Christen 
in der Vollmacht und 
Kraft Jesu in vielen 
Facetten beleuchtete.  
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Im Rahmen dieses Seminars fanden 
auch die Neuwahlen für das 
Diözesanteam 2012-2016 statt. Aus 
dem bisherigen Team schieden 
Ursula Willmann sowie Sieglinde 
Lutz altersbedingt aus. Ihnen wurde 
vom gesamten Team Dank und 
Anerkennung für ihre geleistete 
Arbeit ausgesprochen. Neu hinzu 
kamen Hildegard Hilpert, Gertrud 
Heggenberger sowie Josef Hofer. Die 
Leitung wurde mit Manfred 
Weihbrecht (1.Vorsitzender), Pater 
Eryk Kapala (geistlicher Begleiter, 
2.Vorsitzender) sowie Fritz Braun 
(2.Vorsitzender) bestätigt, ebenso die 
übrigen bisherigen Mitglieder. (vgl. 
den beigelegten Flyer). 
 

 
Zum Abschluss dieses Briefes möchte ich noch eine Vorausschau auf 2012 geben: 
 
Vom 17.5.-20.5.12 wird in Mannheim, also in unserer  Diözese, der deutsche Katholikentag 
stattfinden. Das Diözesanteam wird sich im Februar zur Vorbereitung hierfür treffen, 
Infos werden dann noch ergehen. 
 
Vom 21.-23.9.12 wird Uwe Dahlke aus Karlsruhe in Hochfelden ein Seminar über „Heilung 
in Theorie und Praxis“ halten. Wir möchten das Seminar mit diesem kompetenten Leiter 
schon jetzt herzlich empfehlen. 
 
Allen, die durch Gebet und Spenden zur Entwicklung der CE-Arbeit in unserer Diözese 
beigetragen haben, hier von ganzem Herzen ein „Vergelt’s Gott“. Wir bitten auch weiterhin 
um solche Unterstützung, ohne die unsere Arbeit in der CE der Diözese und in ganz 
Deutschland nicht oder so nicht möglich wäre.  
 
In der Beilage zu diesem Brief finden Sie ein Überweisungsformular für das Konto der CE in 
der Erzdiözese Freiburg. Wenn Sie eine Spendenbescheinigung möchten, vergessen Sie bitte 
nicht, Ihren Namen und Adresse einzutragen. 
 
Noch ein Tipp zum Schluss : Schauen Sie doch mal im Internet auf die Homepage der CE: 
www.erneuerung.de 
 
Für das gesamte Diözesanteam darf ich  Ihnen/Euch eine gesegnete, immer wieder von 
„Stille“ durchzogene Adventszeit sowie fröhliche und friedliche Weihnachten 2011 
wünschen. 
 
Im November 2011 
 
Frank Krieger    


